
 

 

Auswertung der bildungspolitischen Positionen Herbstsession 

2024 

2024.RRGR.71 Richtlinienmotion 

Geleitete Familienzentren stärker unterstützen 

Empfehlung Bildung Bern Entscheid Grosser Rat 

Annahme Ziffer 1: Annahme 

Ziffer 2: Ablehnung 

Ziffer 3: Annahme als Postulat 

Ziffer 4: Annahme und gleichzeitige Abschreibung 

Ziffer 5: Annahme als Postulat 

Kommentar: 

Der Grosse Rat hegt Sympathien für Familienzentren, deshalb soll finanzielle Starthilfe für die 

Gemeinden beim Aufbau von Familienzentren geprüft werden. Kritisch ist der Rat gegenüber 

kantonalen Vorgaben und einer verordneten Professionalisierung. Der Aufbau solcher Zentren 

müsse von unten erfolgen.  

Bildung Bern wertet die Diskussion und die Entscheide des Grossen Rates als Schrittlein in die 

richtige Richtung hin zu einer frühen Förderung, die diesen Namen verdient.  

 

2024.RRGR.107 Motion 

Demokratischen Austausch fördern – Ausgrenzung unterbinden 

Empfehlung Bildung Bern Entscheid Grosser Rat 

Annahme und Abschreibung Ziffer 1: Annahme 

Ziffer 2: Ablehnung 

Ziffer 3: Annahme 

Kommentar: 

Unbestritten ist, dass die Schulen politisch neutral sein müssen. Viele Redner:innen bestätig-

ten, dass dem so ist und betonten, dass die Lehrpersonen gute Arbeit leisten. Gleichzeitig war 

das Misstrauen von Mitte-Rechts spürbar gegenüber der möglichen Einflussnahme in den 

Schulen.  

Immerhin konnte erreicht werden, dass die Verhältnismässigkeit bei der Tolerierung von Trans-

parenten und Flyern und der Auflösung von politischen Kundgebungen in Bildungsinstitutionen 

gewahrt werden muss. So wie dies bisher gehandhabt wurde.  

 

2022.RRGR.009 Richtlinienmotion 

Für eine gesicherte Teilnahme der Schweiz bei Erasmus 

Empfehlung Bildung Bern Entscheid Grosser Rat 

Annahme Annahme 

Kommentar: 

Einig sind sich die Mitglieder des Grossen Rates darüber, dass das Studienprogramm Eras-

mus wichtig ist und von der Schweiz unterstützt werden soll. Bildung Bern begrüsst das klare 

Zeichen für die internationale Forschung.  
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